
Launching Area

Wenn ich in meiner Jugend vom Haarstrang in Opherdicke nach
Süden  blickte,  sah  es  fast  genauso  aus,  nur  mit  einem
Unterschied: Wenn man Glück (oder Pech) hatte, richteten sich
plötzlich Raketen auf, die (vermutlich) in Silos geruht hatte.
Zu  Übungszwecken  wurde  die  manchmal  hoch-  und  wieder
runtergefahren. Ich habe das mit meinen eigenen Augen gesehen.

Opherdicke  (Ortsteil  von  Holzwickede  bei  Unna)  war  ein
Standort von Atomraketen.
Die  Nike-Feuerstellung  (Launching  Area)  Opherdicke
(51°28’51“N, 07°38’54“O) der 3. Batterie des FlaRakBtl 21 lag
ca. 6 km südwestlich der Stadt Unna in Nordrhein-Westfalen.
(…)  In  der  Stellung  Opherdicke  waren  bis  1987  atomare
Flugabwehrraketen  vom  Typ  Nike  stationiert.  An
Atomsprengköpfen waren zwei Versionen verfügbar. Die kleinere
mit  der  Bezeichnung  B-XS  hatte  eine  Sprengkraft  von  2
Kilotonnen.  Die  größere  B-XL  besaß  ursprünglich  40  KT
Sprengkraft.  Letztere  wurden  in  den  1970er  Jahren  gegen
Sprengköpfe zu 20 KT ausgetauscht. Maximal waren je Stellung
zehn Nuklear-Sprengköpfe vorhanden, acht mit der Stärke XS mit
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2 Kilotonnen und zwei XL mit 40/20 Kilotonnen Sprengkraft.


